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. TArt - ,und sepeiniget wird / »eit grösser und veschwerttchee marke. Sie trennen / daß nttf di,s«r nieMftlgtnDtn Qutilt der unaMdglifltn / und feoerjttt ur.ruhiam •Ttoturtn neck nrvisch« Dingoderen die Natur dev diesem Durchgang der Welt aröricn LI> ils könnüperhabm («in / alles Sienvemspringe / und daß solches so aodl bey Nahrung und «aeituna / als tu Drsirebuno nach Ed« /Reichtum und Wollust / oder anderen Scheingvtern «lat da !,«. Sie scden wohl ein / daß derMensch fast »ichkS anders durch alle seine so äng -tlich« Deni»li<i »g aiisns >e / al« daß «r mit nikdfälliger Dagage / die ilin doch weder ncrotiügi noch sedlig IN 1wen könne / seine» Weg in d>«tkkurtzen Pilgrinischaffk nur beschwehr « Und man auch di. srS nicht gelMähei / so willen sie doch 'und es lehret sie der gantzt Wclilauf / baß auf solchen Dmae» im gcringsten nicht i» hauen ; da»« in sedrr davon müsse ; und daß versenige Mensch noch nimmer gebohrcn f«« / auch nimmer werdegebohren werden / der eine immerwehrende Lauer seiner vermeinten Rlücksehligkeirden S-einw«versprechen könne : wo sie nicht ROti fürchten und selber kugendlahm leben ; Wan aber diele'« «><'schiebet » so llebe von der gdiilichea Vorsehung leicht so viel »u erwarten / old tu seiner ErhalttMßvonndlben ist
m . Dis alles / sage ich / wissen die Yeyden sel»er / und gehen es mit unndligen ? np«nugsahni ju erkennen / womit die Schrisiien ihrer Wellweisen und Lichier gvugsadm angeM»sind . Wan man aber gleichwobl die sürnebmstr Absichten dieser von ihnen anugsam « tonnt«Wahrheit nur etwas genau betrachtet / so wird man vesinven / vaß veeselhe qantz unlauter sind 'daß sie den Unflatb / welchen sie zur Dordertdür dinauSgeworffen / wieder durch trr Hind »" !'»'hineinscharren . Ihr Wünsch iss nur / sich von allen Deschwerden/ wan es möglich wäre / fren ■I“wachen / um dies« Welt und deren eiteleS Wesen mit grösserer Gemächlichkei , ,u aeniessen .ihrem unsierhlichenReist / und alle» lukuiisinge nach diesem lieben sind sie durchgehen« aantz w[.kümmert ; iu welchem End« sie sich solch« Iveen so wobl von dun gdki .' ichen Wesen/ alS von Esukünffltgen Zeit machen / wie «1 am besten mit ihren Triffu » üdereinkommiIV . Sied « / so ist der gelebrlen yrvden ihre Meynuna / und Gewohnheit aeineinlich d«schaffen . Unterdessen siedet man / daß die Wahrheit diele » von «bne» s- bst erkavirn Zaires / »avdie Natur nur vaenigem verOnügt (cy / wohl allgemein und uniaiiabakr mdae a «»«»»" w" »den / obschon die Anw -ndung verielben lü übel geschiehel : und d -ifi vtese lktzien! «ne M Jjkräfftigere litiiung de« göttlichen Reiste« erfordere » so wobl de» den meisten unter uns selber / alskev ihnen / wan sie nur denselben hätten recht «rkrunrn mögen. M «S was hur gesagel worarg /solche« bescheinig« folgend, sr -u« horatm d-uttich ubr . n . od . xi . wan « so atisao-et :Qmd kelhcofus Cantaber , & Scythet ».

Hirpint Quinti , cogitet Adria
Diyifus objecto , retnittat jĜ utrerc : nec trepidet in ufutnPofcentij » vi pauca . Fugit retrtLevis juventses v dccor ; arid *
Fellente lafeivts amoret

Canit '
te , facilemque [ tmnum .V . Sr schreibetan seinemFreund 0 , Hirpmuü/und vermahne » denselben / baßer fltkEbekümmeren soll « / was tote (fantabrier in spauien/ und dir durch das Adrialtsche Meer »url,

rl
<fdfliftaltem Scythen im Schilde sühreien ; noch soll « er sich grämen / weil di«ks «»eben nur wen«,u seinem Rebranch vonndihen vab« / u lo w . Dl« ist der Sinn der angefiibreen Morl « ; aber v>Rede selber lautet jetzo gantz ungeschickt und wunderbahr / welch, « auch die oielsti " ig,n«nua aesvühret haben / darum si, sich ln alt « Farmen glechsam dr«hm / »m di« Wernttch, in erklären , uud dabev nach Dehdren m construiren. Diese« ton aber »„möglichn»o nicht ^ oraruls wieder all« Gewohnheit der Altm und dte Sigenschafft der » prache selb ^den so« Da» / ey lieber/ wie (ollen du Worte geduldet werden können : net tretet *vi i>°>

r<l*fii pauca in nfumt Sagt man da» wohl irmavi « trepidare avitvi . Ader ia / werden einigt antworlen / man muß net trepidet in u/um *vi ivslimMkN tfleuittn. und so haben auch Vit Ausleger ihun muffen / weilen kein and»r Rath nardanven wu 'Wer sprichl ab» auch so trepidare »» »»/«» , oder / wie einig« es erklären / trepidare •* *r^ x



fgttt » er / fdflt ich / fTcbct nicht / daß die Worte i» ufum pofcentU paucn Zusammen börrirmössrn ;
^ ,v vaß diese« tvrki so gut and gewohnltch gesprochen fco / al « da- nnterc uerfeört unDunqercöun*
H® ? Stlitt trtpidare in */ <*m , soildek» pojctre in ufum ist wvhl gkskplt / trepidare avi «6fr «1157-
bört un » ungeichickl g 'iug Waö oic alten Schvliallen Micron v" d Porphynongeltsrn / fun
war nicht wissen , dan sie sagen nur de» em / ohne Die Wörter ju erklären.

vn . Die Stelle ist «Ser / wie ich versichert dm / schon vor viele Secuta v - rdorven : und
weilen man tn den m&s . feine vülste anoutoiftn / oaften afle hier stille gestanden / als bc» einer
hieben Stelle / tu derer Hersielluna gewiß « unst erfordert wird . Wie wenig ich » »n auch davon
besitzen möge / so bin ich doch versichert / daß tn De» fteoben Wörter» pofcemh *vi ein böses gas
altetz Geschwühr stecke / welches so aus dein Grunde muß gedeilet werden

Quid, btlikojus Cant aber , Svgthes ,Hirpint ZFinn , toguet Adria
Dwtfus oijtilo , remittas

Quarert : ncc trcpides , in ufum
Pofcente viti paue » , fugtt retr«
Levis juventae . er decor , arida

Peliente lafctvos amores
Camtie , facüemque fomnum,

D«» «st / fürchte / - oder bekümmere dich tudpt/ dieweil das menschlicheLeben zN sei?
nein Gebrauch nur wetug. erfordere. Oer Mi, ®« ^ rtlöum ist so entstanden. Da« Wort
v ,ia - ni « mich llkwesen in vs wie mehr alt viele tausendmal! ! in allen Büchern und
Hanvschristten gelchedeu / zu stnvet , und ju sehen ist Weil man nun nicht Io bald ratden lonte /
0>aS daß gestumiete vi solle / hat man au « Fofcente vi , «0 (t Pofcent tvi gemacht ! Pofcentis evk
Siehe / fo / lo Hnb unzehlige garstige Fehler ungeschtjchen . Nun aber wisse zum Beschluß/ daß
« ins Zadr Christi 450. noch so tut Aoranus gestanden habe / wie ich nun emendire. Dan da»
madl« vat der alle Kirchenlehrer Prosper Aquitanicus , der weil alter als alle mss . in der Well/'
ist/ diese von un» emendirie Stelle Epigram 104 so nachgeahmet/ wie ec und andere pfiegen :

Utrtalis VITJE BREVITAS NON MULTA RKQUIR1T.
. PAUCORUM exigui temporit USUS EGET» Uflc den Manilium in /Yitron . libt . IV . 8 . hinzu / dessen gantze Mid von ScaliZer noch mehk

»ecoorbene Stelle Io beoleiusttg muß emenvlree wecken :
Cumque fui parvos ufut Natura repofcat,Materiam ßruimui magna per Vota rutn * .
Luxuriamqtte lucris tmimus , luxuqiie rapinat ',Et fummum cenjus pretium efi ejjundirt ctnjnm .Solvite mortales animot , curjsque levatt ,

, TetqueJ'
upervacuit vitam dcflerc quere it .

? ?? a t ^ rt “ f"P" v* c*it ad deflendum . E« Ist ( in bekannter Graecifmue. In den MSS - ft"
het ' worausScaltger gar dtplett grschmieoet hat / und nach seiner Manier vaerltor/e L>m ->
ge uns lehren «eil und viele Decdindung erfordert zug eich eurhque wie wir emendiren vor -
rasque , torlive« fwf }«n daselbst stehet ; tat ! »ntmor ievrie curis & quere !» fhj>erv«cuis t
eium «eDoretin (awmi». . w . . ,

Joh . Hildebr . Wtthof.

_ Ir- Sachen / so zu verkaufen aofferhalb Do <sb«>'S.
Vmi publico wird bfcmit bekam aentartw / hnfi btt, Derck Camblkä ill KeppkU / Ult Amt«

«hem / tu verkaufen st«h«, , ot>no*f«t>r 100 stück Eichenbllmne / k»
wer nun dam ruft haben mogie/ kan st ® j« «♦,« / l< lieber / m Ree« bev der Frau Wiiiiben von
Dungelen / persöhn,tchoder schrifftlichmelden/ und sein Doriht'l lu« «» . ^ . .Dem pubiico wird no ificir« / ft .n tsn hielt* / tu Udem aufm t.eatyvauie / Nach-
Wirtigf umb r Uvr / der Cämmeren ?roaaen ci >c » , o Berl Mall' f / Meistbietenden fub
(tti&utioie Domini Comiffatii loci , tit . tzetman/btvbttuneuver K<rtz« verlaustet werden solle.

VM



IN . Sachen / fo zu verpachtenausserhalb DuisburS«
ES wird hiemit jedermäimigltch bekam gemacht / daß Vermöge Kdnigl . allergnädigstec Dss«»rdnuiig der Vied - Licent im Llevischen Oti - und Westseite Rhein « / wie auch der Land- Zoll i«

«»d dev eirve / dein Meistbietenden auf ü . Iah« » ^nmo junii 1749 . an / bi« «ltimo Ma;t
i7 ? s - öffentlich verpacht« werden sollen / woeu folgendel ' - imio ! . nemlicb brr ite auf den ».
Ianuarii / der rt« auf den i . Februarii / und der ; t« auf den 1 . Marti « > 749 . / jede-inabl ve«
Nachmittag - um z . Uhr / auf der GtadiS Wage in «kleve hiemit praefigim werden ; diejenigt/st
*u solcher Slnpach »ung Lull haben / köuuen sich i„ besagten terminit daselbst eiaflnden / und «Vk
Geboil tdun / zuvor aber die Vorwardm auf der Königs. Kriege-« und Domainen« Lämmer - l^--
gutraiur tinsthrn.

Die weist« Ros« in Wesel an der Rhein- Pforte auf dem Ende - Marck / „egst dem Herrn
Saltz l ' LÄor-n Pauli Behausung gelegen ( so mit guten Zimmeren / Söllern / und Stallung für
Kühe versehen/und zu aller Hautirung bequem / in fpecie für einen Decker / indem der Back- OM ,im vaule ) stehet zu vermiet»«« r wer Lust bat zu mielben / kan ven Schlüssel um selbige zu b<«
sichiigen / beg gemeliem Herrn Pauli brkominen / die cooMiiover aber zu Rheinberg de» 0»
Frau voSorinn Doegrl vernehmen/ und Mitth« schlitffen . .Da es mit der vorgewesenen Verpachtung der Evangelisch. Lutherischen Gemein« zuSmvrlw
zugehörigen Wevde / Drostinnen - Schlag genant / nicht zum Stande gekoininrn / so wird vom« II nmer rerminur/ am , uen diese « Monat « Ianuarii / angesetzt I die Lust - tragende können U"
zusorverst dev dem zeitlichen «irchmeister» / Herrn Stublmann / in der Stadi «« ApollM« ,
meide«.

IV . Gelder / so zu verleihen ausserhalb Duisburg.
Dem public« wird hiedurch bekant gemacht / daß beu der v -pollren - Ca (Te de « www ; -

h#Clev und Märckischen Hosf « Gericht« / aonoch einige tausend Rtbi vvrrätbig / welch« Rentvav»
auSgildan werden sollen ; dahero diejenige / so einige Gelder / gegen Vvpvidequen . Ordnung»
mäßige -Verschreibung / und Landes , üblich « Zinsen / aufiunehinen gefinnet / flch bevm dvchlovum'
gedachtem Hossgericht und füllig coiiegi« melde » können.

V . von fehlenden Frofeffioiien und Handwerkern.
Da jn denen Stäbien Geldern / Strahlen und Wachtendoiitk / noch Tuch - Stoff- und am

der« Woll - p»kric,nlev sich voetheilbafft ansetzen können/ auch Ntcht nur naht big «rstbenannlw
Städten gute Waickmühlen / sondern auch bev ollen breven gnugsame« Master, und hmrelchenv»
Gelegriiheit die Tücher und Wolle zu waschen vorhanden r So Hot man solche« hierdurch osfen
tich bekannt machen wollen / damit diejenige / welche stch in « in oder anderer derer vorvenam
« lävit ,u ä„bur«n gesomien sevn mdgien / sich entweder immellisir dey der Kdnigl . comwiw«
dc« Herhoalvums Geldern / »der aber bey denen Regierenden Bürgermeistern derer re (Peäl

,IStädte melden können / als welche deshalb behdrig inNwiret ; Da ihnen dann einige JadreFreo
hkii von kertonellen Lasten Lccviäirel / und sonsten aller geneigter förderlicher Wille bezeiget
den soll .

VI . ADVERTISSEMENT .
S « hat sich «fo« ödst vand / Anfang « dt « abgeivichmen Monat« Rovembri « / unterstes

dürfen / eine schändlich « und höchst- ehrenrührig « « christ, / unter des Herrn Regiment « £ » <»" «'£
Meister Reckop « Haus - Tuhr vevm Finstern stecken zn lasten ; da nun dem Herrn Kriege« - ^ ' ,Melm/welcher hierin angegriffen worden / und viele« daran gelegen daß ein solcher Laluinnia»
bekant / und zur verdienten Straf « gezogen werden möge / so versprich , gedachter Herr Krieg' '
Rath Melm bemienigen / st den Aussteller blesc « schändlichen Schreibe, , andriiigrn kan / vv
auch denjeiilgen anzugeben weiß / st em solche« darunter gestecket/ oder darunter steckrn taff"!/-» .»
Kecompeiis von ein hundert vuc - len specier . und kan solcher selbig« bev brr Frau W >" >° ,Hobdel» in Wesel / oder bev ihm / dem Herrn Kreeges -,Rath Mell» i« Xanten / gleich abforver«
auch soll besten Nähme / auf erfordern / verschwiegen werden. .Anhand



Anhang.
Num . III . Dienstags den rl lanuarii 174 '- .

Zu dem DuiSdurgisthen ^ ööresse- und IlUellißevtL . Zettel .
VII . Sachen / ft» ;n verkaufen in Duisburg.

Augustinus Lchaumdurg dal Vermöge habender Vollmacht von Iustrau Johanna Lar /
sa den Schmied auf der vtubstrassen / Nahmen - Tdrifiopdel von der Dura / vorNthlr ver »
kauffr / bcn drillen Tdeil von Viert»! Morgen » unlanve- / s» aossrrbakb d »r Ikvd - Pfor»
t»n « »legen / und besagter von der Burg in Pacht hat ; roan nun jemand sich finden mogle/
welcher »in mehrere- zu grben aesinnet / der wolle sich binnen 6 . Wochen/ dev b«I»gtem Schaum»
bürg allh '.er in Duisburg melden / fonflen der Zuschlag dem Ankanffer / uebst Tiegel und Lrief«
gegeben werden sogen.

EL ili der Chirurgus Grooth Vorhaben - / sein auf der Beeck . Straffen zwischen dem schwartze»
Horn / und Hermann Janffc » wobb gelegene « haut mu , Zimmern und Stuben samt Küchen /
zwev Sdlvern / einen gewoivien Keller / Hof/ und hinter Hgusgrn / wvbev ein freyrr Brunnen/
auch freve Aul » und (Sinfart / w «e auch einen Karlen vor dein Makirn Thor / an der langen
Hegge / twische» Meistern Dorr / vov der gemeinen Straffen gelegen / auf Frevtag den 14 btt»
({« / auf der Schwanenstraffen dev Theodor von der Klocken/Nachmi ' taa « um 4 ■ Ubr / dsjrnllitb
beo Weisibictenden / zum rwemen mahl freu und unbeschwert »um Verkauf « tijiifcqcn ; wer in .
kaufen Lust hat / der kan sich an obbesagiem Olt / io gesetzter Zeit und stunde einfinden / auch ,
aaenfalr die Vormarden ben dem Herrn Scheffm und,vic » >ien Rknimeistein um Seines / als
jn Ansehung de- abwesruven baczu ücputincn Aüiftenten . einsehen / und al- davu ihren Vor»
»heil suchen.

Den r ; . Januarii / soll albier in Dui - Surg / ein hinter der Stabt - Maurr / neben Arnold
Jo - / und Johann Stadl gelegene - Haij / und dabei, gclkgener Stall / mit einem Karten in der
Dopende»« / auf Herrn Bürgermeistern Heller » / und Herrn Messing- Kärien anschieffrnb / nebst
einem stück Land/ an den Rating - baumschen Weg / neben Gasthaus «- kai. d an der baubachr ; der
SStlicbcn Hai iu kaust «« / der wolle sich b «v kangen auf der Kuhstraffen »infinben.

vul . Sachen / so $u verkaufen aulserdalb Duisburg .
Herr Bürgermeister Friedhof ist vordabens au - frrver Hand zu verkaufen / und luverallio^

ßuiniren / bi« imBergischrußanvejuHückeswagen ltereiide nachfolgend« stücke / als : > ) Emstuch
Kauland / gro» circ, lo . Malter Einsaat . 2 ) Die dabei ) liegendePelerr - Wirse / svdcrSchltt-
per aufm Writmarck « einig« Jahren in Pacht gehabt . 3 . ) Ein« Wiese / da- Hoffeld genannt /
hinter Hebinghau - gelegen . 4 ) Eine so genannte Walckeiviese / so oberdalb vem kleinen Müde«
gen gelegen . s ) DmBürgirmeister bavvrfsKarlen. 6 ) Den dade» gegen über liegendnikvtz»
Karten . 7 ) De» darunter liegend « , Bürgermeister Hebbirgbaulen Garten 8 . ) SineWieir
i,n Laukamv . 9 . und ioj Zwo Wiesen im Vovpeleeich / so an dmSaukatnp anschieff«" - ” • /
Dl «« Llcsen - stücker in der tfcpücl / so von Pein Kr,nein -mann Johann Dui/finf) siel ‘Jj ®®0 ®*1**
ü . ) Eine Koppel ch,s« /svam Oreckwe »» gelegen / uno Bürgermeister Fcobvbau - «» « evraucv
gehabt >r . ) Enirn Karte« nebst .Hau -vlotz / vom kleine» Daumgarl« . Hövßsen genant . >4 )
Vas U> ernannte Panorat , und Kirchm fand und Wi' se / so gegenwärtig H « r Recolaur Bl« len .
hgch im Gebrauch hat r ^ . ) Ein Koppel - Wiese » - Ort / uegii Herrn surgermerster ^ »«nktlu «e
o, ! - aeii . , ü ) E,n« Wi -. se / io au die steinerne Brktcke schieffet / oe » Tielmonn »u « «in .
Kicken gekaustr . 17 . ) Eine Wiest / so daran lieget / n » v von dem Sckn ' <r «r ju niem - Eieren ge,
kauset . 1 ^ - ) Eine Wies« / so Iwckrr Seit lange« die so genormlc Wooentnit lieget/und btt
Derahäuler Wiese a« ,iun „ r . , y ) Kine Wies« / so daran sch ' efi" > u,,t) p £l » „ 7 ur ® , D,t ö ‘ ’
kaust » / welche Lever,» in Pich , gehabt . , 0 ) D >« mit ebursürstl aUergr .stNgst . Umiem , über
Dtn Wupperfluß erbauete steinerne Brückt / worüber «ine starke rafTagic g «bet aus dem Sauer »
Lande / über Wipperführde / mit Stahl und Eisen / nach eolWflin / und kero Oler.
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Henrich am ^ raBe» >u ? rev 8 «lt iß ticrfufon* / fein ftati« in her so omttitn Mühlenssoasse
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xi . Sachen / fj ,« verpachten ausserhalb Duisburg .
Dachdeme von .Seiten einer Yochfürss «. Salm « alinischen Neni ' Sammer zu Anhalt / auf

pen j . .fewuam 1749 . / die olva neuerlich aufgedauete Wintmuble / mit zwen lkorn« »nd einem
xode Gang / van die Waffrrmüdl aleichfalS mit zwev Büng / und einer Oebliniillle / netrt der neu -
itbauten rxopinuöle/ an ven SRefßWetenben / auf 6 . nacheinander folgende fahren / gegen auftu«
sie '.ie»de t?onamov« . zu verlednen stehet ; SilS « ird ssvlche « hiermit dem püklico bekam gemacht /
damit vtesemge / »vilche alleusalS obige Mühle« zu pachten willens ^ an obberührtem »ctminn , ven
, Fchruarei 174, . / früh- zeitig dahier in Anbolt/ dem dssemlich Derjleig bevzuwobnen/ sich ein.

fjnbtft mooicn.
Magirtratus der Stadt Büderich iss Vorhabens/ plus ofleeenti , publice zu vervachun/ eins.

Qi vor hein Selb > Tdvr gelegene SiadtS . Eämmerey - Gerten / so dann einige oleichsalS nabe vor

gedachtem kdor / wie auch ein stück m der Mehr vorhandene allgemeine StavtS - Armen kando-

reiien : wer ,«! denen Gärte, küss hm / kan sich den r4. lianuari » curr . . de « DormmogSGlocke y ./

und zu denen känderegen / des Nachmittags Glocke 4 / in cuna angeben / llno nach

Gtsallcii pachte» .
Xll. Sachen / st» ; n »>erdmxfen ausserhalb Duisburg .

Op ssen 4 . Febnuty I74Y , s» , |,innen de Hcerlyckhcyt Illnterswyck . ten Huyfe V» ,

«len Schepen Hend. op den »ergh , publjcltelyclc worden verdaen , het vermeuwen van bet

Kercken Schipop volgende Wyfc : Ecradyck fal worden uytgefet het Aflrreeken , ende weer-

, m gehwl nieuw daerop te ftellende houterne WercU , waertoe edoch aende Timinerl «ydenj
het :



fcet MOihge hout fa ! worden aengefchaft . Tweedens fal op felvige Tyd verdaen Word« .
hetafdoen ende weerom te vernieuweii Leye. - Dack , waertoe insgelyx de noodige Mate !
nalien füllen worden verforgt ; jmant Gaedmge hebbende . kan ikh op voorff. Daege lacten
mvinden , om ly » Vooideel te doen.
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Xlil . Perfol)» / dessen Dienst verlanget wird .
80° der een gerefor» ee/de France Dc .noifdle is . die geinclineert i , om tegen den r .

Mey i74 9 >.in Gelderland op een adelyk Huy s . by dli , Freulens voor ^ . ^ mosseUe tc koo-
nien dienen . mit « t Frana in prefeä . e te kennen Ipreeken . leefen en fchrvven en Ilderley
Hantwerkcn van Bordueren en Tappytwcrk tekennen n . aken , en van een
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voorfien xynde . kan lig met een Brief adrefeeren te Doeiberg aa . den . «den Yfel by Ufl a.
Smit . Xoopvrou in Fiance Waaren . woont in den Engel te Docsberg .
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Tjnijino , « Moto W.m .j/SS ,
Inte .dicM' ho luliattammi" 1«” / fclai« t« ,im ociiioitn , » f.uu
Comiminonis hiedurch abneladeu uni) citirei / auf bcmcltcm 17 len Januarii c . morden « am »
Udr/jii Mtvvcrich i» der. ordentlichen GerichiSstube / ad videndm» su ?areTaxatore , iurrsch,intn -
Sie erscheinen mi aUbann / oD«r tctümn nicht / foO nicht« destuweniqer mit Per Dereodiamin
foriqefabren / unt> raciur Comuiflions- litib Ordnung« - massig lurfiigit werden . Signatum
Holle » Pi » pien Januar» 17 49 -

Demnach in Caufa ©naikten Concurfusmm laoffmden Monat« Janoarii / dtp»,
Giricht zu Wetter -' fentenna Ordmis pubhcint werben soll ; Al « werben alll 'und jede/ so dabei»
»ntercllir« . ad audiendum publican abgrladen
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» a*ocm v>c Geschwistere Amia Sibiiia uiid Albert Zeidler in Westhoven / um da« labe
J 746* iitif toDt äbstßAflfjfn / oftwe Duß in fo fltcijiiuu 3cii uniünt> iti ßeren
« « . IBtt / lojKffcn
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UDt / Milche daran / auf kiae oder ander « Weis« einen rechtmässigen An orvch datzen/a » , den , 7 .
Januar,! a . c . BorintttagS Glocke . 0 . / hum» petemtorie abgeladen / am ,0 Dm i iiÄ «
©en*« cum juftificatorus devzvbcinaen / jiigieich zum Verkauf einiger m Lr Effeft « idodo!
die v»r,nal) iS aufqenoinmkne bpeciScation rmgeiehen werden kan / T^ nnu , Uit .
RachinittagS Glocke r zu Westdvven / an Herrn Westendorffs Dehausuna vr -ekew«
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XVI . advertisssmen t .
Diei'enigr , welch« bis letzten Ddcembr. a . p . noch Intelligenz- 3« tttl t » . It,, .. , »Sniak.

chost . Aemter » / ober dem Lddre^ Gomptoir . schuld», , ,nd / werUkü hiermil Jr -mierr / SiSSri
durch prompte aibfübtunfl il) « « Rückstände « / di , sonst vkrordnkie Fxccukiu » zu oetMiiden / indt '
me di« Haupt. Rechnung ohnverw. il . l abgeltget/uiid die restirrnPe Gelder der MSS GeBeralc»
lnteil .genu- Lasse abfl«füb « i werden müssm .
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